
Mehrheit des Volkes gebilligte Verfassung einer Deutschen Demokra­
tischen Republik in Kraft.

Die Deutsche Demokratische Republik ist der einzig rechtmäßige, 
weil demokratische und friedliebende Staat des deutschen Volkes. Sie 
entstand als erster deutscher Staat des Friedens und des Fortschritts, 
als erster deutscher Arbeiter-und-Bauern-Staat.

Die Deutsche Demokratische Republik ist der einzig rechtmäßige 
Staat in Deutschland, weil sich ihre Entwicklung in Übereinstimmung 
mit den grundlegenden historischen Gesetzmäßigkeiten unserer Zeit 
vollzieht, weil in ihr die Arbeiterklasse gemeinsam mit der Bauern­
schaft und allen anderen Werktätigen und friedliebenden Schichten die 
Macht ausübt, weil in ihr die materiellen Lebensinteressen der über­
wältigenden Mehrheit des ganzen deutschen Volkes zum Grundgesetz 
des Staates erhoben worden sind.

Die historische Bedeutung der Gründung der Deutschen Demokrati­
schen Republik besteht darin, daß sie den Grundstein legte zu einem 
künftigen einheitlichen, friedliebenden und demokratischen deutschen 
Staat. In der Deutschen Demokratischen Republik wurden die Prinzi­
pien des Potsdamer Abkommens verwirklicht. Ihre Gründung eröffnete 
vor dem ganzen deutschen Volk den Weg in eine Zukunft ohne Kriege 
und verheerende gesellschaftliche Katastrophen. Von ihr geht der Frie­
den aus, weil hier die Grundlagen des Imperialismus und Militarismus 
für immer vernichtet sind. Die Gründung der Deutschen Demokrati­
schen Republik war nach der vernichtenden Niederlage des Jahres 1945 
der schwerste Schlag, den der räuberische deutsche Imperialismus und 
Militarismus erlitt. Sie entzog ein Drittel des deutschen Territoriums 
und der deutschen Bevölkerung dem Einfluß des deutschen und auslän­
dischen Imperialismus und versperrte ihm den Weg nach Osten.

„Die Gründung der deutschen demokratischen friedliebenden Repu­
blik“, schrieb J. W. Stalin in seinem Telegramm an den Präsidenten 
und den Ministerpräsidenten der Deutschen Demokratischen Republik, 
„ist ein Wendepunkt in der Geschichte Europas. Es unterliegt keinem 
Zweifel, daß die Existenz eines friedliebenden, demokratischen Deutsch­
lands neben dem Bestehen der friedliebenden Sowjetunion die Mög­
lichkeit neuer Kriege in Europa ausschließt, dem Blutvergießen in 
Europa ein Ende macht und die Knechtung der europäischen Länder 
durch die Weltimperialisten unmöglich macht.“

Die Deutsche Demokratische Republik erweist sich als der erste wahr-
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